
  
 

Amtliche Bekanntmachung 
 

 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
19.07.2021 
 
 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats vom 5. Juli 2021 mit, dass der Gemeinderat 

Personalangelegenheiten, die Erhöhung von Mieten für gemeindeeigene Immobilien 
sowie die Abrechnung der Kiesausbeute beraten und beschlossen hatte. 
 

 
2. Bürgerfragestunde 

Ein Zuhörer erkundigte sich nach den Hochwasserschutzmaßnahmen am 
Eggenbach. Ortsbaumeister Günter Halder informierte, dass bereits für die 
übernächste Woche ein Ortstermin vereinbart wurde. Ein anderer Zuhörer erkundigte 

sich nach den Betreuungszeiten und der Staffelung von Elternbeiträgen für die 
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus. 

 
 
3. Vergabe der Urnenstelen/Urnenwand und Gestaltung des Friedhofs 

Der Vorsitzende ging zunächst auf Defizite in der Friedhofspflege ein und berichtete, 
dass aus den Reihen in der Bürgerschaft vermehrt Anfragen zu alternativen 

Bestattungsformen eingehen. Um diesem Bedarf gerecht zu werden, sollen in 
nächster Zeit weitere Überlegungen angestellt werden. Da jedoch bei den 
Urnenstelen keine freien Plätze mehr verfügbar sind, soll die gleiche Anlage an der 

gegenüberliegenden Seite erstellt werden. Nach eingehender Beratung fasste der 
Gemeinderat den entsprechenden Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen.  

 
 
4. Projekt: "Digitalisierung und Heimat" - Umsetzung 

Die stellvertretende Hauptamtsleiterin und Digitalisierungsbeauftragte der Gemeinde, 
Frau Monika Diem, erläuterte dem Gemeinderat das Projekt Digitalisierung und 

Heimat. Demnach wurde die Gemeinde in Kooperation mit dem Gemeindetag 
Baden-Württemberg in ein Förderprogramm des Landes aufgenommen und erhält 
bis zu 75.000 € Zuschüsse. Im weiteren Verlauf des Vortrags ging Frau Diem auf die 

einzelnen Handlungsfelder ein und erläuterte die Maßnahmen.  So soll 
beispielsweise ein digitaler Denkmalpfad entstehen, der die technischen Denkmale 

der Gemeinde in eine völlig neue Präsentationsmöglichkeit bringt. Ein weiterer 
Vorschlag sind Bildschirme am Ortseingang, auf denen aktuelle Infos, 
Veranstaltungen oder einfach ein Willkommensgruß gezeigt werden können, um so 

die Digitalisierung auch nach außen sichtbar zu machen. Abgerundet wird dieses 
Projekt durch eine Bürgerbeteiligung, eine Sichtbarkeitsoffensive der Gemeinde im 

Bereich Social Media und durch entsprechende Erläuterungen und Ergänzungen auf 



   

der gemeindlichen Website. Der Gemeinderat stimmte dem Projekt zu und 
beauftragte die Verwaltung mit den weiteren Schritten. 
 

 
5. Kindergartenangelegenheiten 

- Anpassung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2021/2022 
- Zustimmung zu den Ferienplänen 2022 

Der Vorsitzende informierte, dass die Empfehlungen der kommunalen 

Landesverbände eine Anpassung der Elternbeiträge um 2,9 % zum Kindergarten 
Jahr 2021/22 vorsehen. Diese Erhöhung wurde bei den bestehenden Elternbeiträgen 

eingerechnet und durch Rundungen kann es zu minimalen Abweichungen kommen. 
Der Gemeinderat stimmte der Anpassung der Elternbeiträge sowie den Ferienplänen 
für 2022 einstimmig zu.  

 
 
6. Verlängerung Radweg an der K 7989 - Anhörung der Gemeinde Amtzell 

Bürgermeister Clemens Moll machte darauf aufmerksam, dass der Landkreis den 
bestehenden Radweg an der K 7989 zwischen der Sportanlage Hösel und der dem 

Abzweig nach Mündele verlängern möchte. Durch diesen Lückenschluss entsteht 
eine deutlich bessere Verbindung für Fußgänger und Radfahrer. Aus den Reihen des 

Gemeinderats wurde angeregt, das Geschwindigkeitsniveau der dort fahrenden 
Fahrzeuge zu verringern. Möglicherweise könne dies durch eine bauliche Maßnahme 
oder durch eine entsprechende verkehrsrechtliche Anordnung erfolgen. Der 

Gemeinderat beauftragte die Verwaltung einstimmig zur Abgabe einer 
entsprechenden Stellungnahme. 
 

 
7. Straßensanierungsmaßnahmen 2021 

Bauamtsleiter Günter Halder stellte zunächst die vorgesehenen Maßnahmen im 
Straßensanierungsprogramm 2021 vor. Dabei handelt es sich um Abschnitte im 
Bereich Tobel – Neuhaus und Halden-Aigen-Knausenhaus sowie um die 

Belagsanierung der Brücke in Lerchensang. Zudem sind Arbeiten am Geh-/Radweg 
in Karbach notwendig und an der Kreuzung Wangener Straße / Haslacher Straße 

soll das Pflaster saniert werden. Der Gemeinderat stimmte der Vergabe an die 
günstigste Bieterin einstimmig zu. 
 

 
8. Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckgeräteträgers „Multicar“ oder „Hansa“ 

für den Bauhoffuhrpark 

Der Gemeinderat stimmte der Ersatzbeschaffung eines Fahrzeugs der Marke 
„Hansa“ zu. Im Vorfeld der Entscheidung machte Bauhofleiter Sven Baumann 

deutlich, zu welchen Einsatzzwecken das neue Fahrzeug genutzt werden soll. 
 

 
9. Baugebiet "Kapellenberg III" - Beschluss über Straßennamen 

Der Gemeinderat fasste den Beschluss, die im oberen Bereich verlaufende 

Erschließungsstraße in Verlängerung der bestehenden Straße ebenfalls „Am 
Kapellenberg“ zu nennen. Die untere Zufahrt von der Waldburger Straße (ehemaliger 

Bauhof/Schlecker Parkplatz) soll zukünftig „Kränzleplatz“ benannt werden. Dadurch 
soll das Ehepaar Kränzle mit seinen hervorragenden Verdiensten für die Gemeinde 
Amtzell gewürdigt werden.  



   

10. Auftragsvergaben der Erschließungsarbeiten von Baugebieten   
a) Baugebiet Pfärricher Berg -Nord 
b) Baugebiet Kapellenberg III 

Ortsbaumeister Günter Halder berichtete von den durchgeführten Ausschreibungen 
und konnte mitteilen, dass sowohl die Erschließungsarbeiten im Bereich ‚Pfärricher 

Berg Nord‘ und auch beim „Kapellenberg III“ an die Firma Dobler als günstigste 
Bieterin vergeben werden sollen. Im Fall der Erschließungsarbeiten Kapellenberg III 
fand die Submission erst kurz vor der Gemeinderatssitzung statt, so dass die 

entsprechenden Angebote zunächst noch geprüft werden müssen. Der Gemeinderat 
beschloss die einstimmige Vergabe an die wirtschaftlichste Bieterin. 

 
 
11. Ländliches Schulzentrum Amtzell: Anschaffung eines neuen Servers und 

der dazugehörigen Software 

Der Gemeinderat beschloss die Neuanschaffung eines Servers für das Ländliche 

Schulzentrum und der entsprechenden Software. Dem Beschluss ging eine 
ausführliche Information von Frau Monika Diem zur Notwendigkeit für die 
Beschaffung des neuen Servers voraus. 

 
 
12. Ländliches Schulzentrum Amtzell: Vergabe der schulgebundenen digitalen 
Endgeräte aus dem Förderprojekt "Leihgeräte für Lehrkräfte" und 
"Unterstützung der Schule" (DigitalPakt Schule) 

Frau Diem informierte über die Förderbedingungen zum DigitalPakt Schule und ging 
auf die entsprechenden Fördervoraussetzungen ein. Im weiteren Verlauf fasste der 
Gemeinderat einen einstimmigen Vergabebeschluss für die Beschaffung der 

digitalen Endgeräte. 
 

 
13. Baugesuche 

 

Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen einstimmig erteilt: 
 

- Umbau Betriebsgebäude, Abbruch Wohnhaus und Garage, Neubau 
Ausstellung in der Ravensburger Str. 5, Flurst. Nr. 26/5 
 

- Neubau eines Doppelhauses mit angebauter Einliegerwohnung und Carport 
im Sennereiweg 2 

 
- Erweiterung der Gewerbefläche im Erdgeschoss, Umverlegung Treppenraum, 

Ausbau Dachgeschoss, Aufstockung Nebengebäude, Neuordnung der 

Stellplätze in der Pfärricher Str. 33, Flurst. Nr. 519/10  
 

- Errichtung einer Maschinen- und Geräte-Remise mit Einbau einer Brennerei 
als Ersatzbau für den baufälligen Schuppen in der Pfärricher Str. 33, Flurst. 
519/1 

 
- Abbruch Wohnhausanbau, Neubau Wohnhausanbau in der Guttenbrunnstr. 

14, Flurst. Nr. 91/2 
 
 



   

14. Verschiedenes 

Der Vorsitzende machte auf den Termin der Informationsveranstaltung des 
Vermessungsamts am 26. Juli 2021 in Bodnegg aufmerksam und teilte in diesem 

Zusammenhang mit, dass das Vermessungsamt den gleichen Vortrag noch im 
Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssitzung in Amtzell halten werde. 

 
Auf die Jubiläumsfeier des Vereins „füreinander miteinander“ am 31. Juli 2021 
machte der Vorsitzende die Damen und Herren des Gemeinderats aufmerksam. 

 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde angeregt, im Bereich des Greutwaldes 

neuen Kies aufzubringen und die Hauptsatzung der Gemeinde zu überarbeiten.  
 
Weitere Wortmeldungen bezogen sich auf ausgewaschene Straßenbankette, die 

Pflege des Obstbaumlehrpfads am Kapellenberg und den geplanten 
Fußgängerüberweg beim Kreisverkehr. 
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